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Modulgruppe Arbeits- und Forschungs-Methodik 
 

Modulbeschreibung Innovationsmanagement 
und Design Thinking 
 

Leitidee 

Siehe jeweils bei den Kursbeschreibungen 

 

Typ 

Pflichmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die wichtigsten Begrifflichkeiten, Grundlagen, Aufgaben, Prozesse sowie die Erfolgsfaktoren des 
Innovationsmanagements wiederzugeben; 

− Modelle und Prozesse des Innovationsmanagements in Gruppen auf konkrete Fallstudien 
anzuwenden; 

− die Bedeutung von Design Thinking zu erklären; 
− Design Thinking Methoden und Kreativitätstechniken anzuwenden. 
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Modulbeschreibung Kommunikation und 
Psychologie 
 

Leitidee 

Ziel des Moduls ist es, relevantes psychologisches Grundwissen zu menschlichem Verhalten nutzbar 
zu machen und die Selbst- und Sozialkompetenzen zu fördern sowie eigenes und fremdes Verhalten in 
der Kommunikation zu verstehen und somit erfolgreich mit anderen Menschen zu kommunizieren. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− sich mit dem Begriff Soziale Kompetenz auseinanderzusetzen; 
− die Grundkenntnisse der Persönlichkeits- und Entwicklungspsychologie wiederzugeben und 

zugehörige Modelle anwenden; 
− ein erweitertes Verhaltensrepertoire im Sinne von „soft skills“ im beruflichen wie persönlichen 

Alltag angemessen einzusetzen; 
− verschiedene Theorien und Modelle der Kommunikation wiederzugeben; 
− eigenes und fremdes Verhalten in der Kommunikation zu beschreiben, zu erklären und zu 

reflektieren; 
− konstruktives Feedback zu fremdem Verhalten zu geben und zu eigenem Verhalten anzunehmen; 
− Konflikte erkennen und mit Hilfe unterschiedlicher Theorien und Modelle analysieren, angehen und 

konstruktiv lösen; 
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Modulbeschreibung Markt- und Sozialforschung 
 

Leitidee 

Markt- und Sozialforschung verstehen und selber anwenden. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die wesentlichen Grundlagen qualitativer und quantitativer Forschungsmethoden zu überblicken; 
− diese auf konkrete Forschungsfragen anzuwenden, d.h. sowohl die Erstellung des 

Forschungsdesigns als auch die Datenerhebung, -analyse und -interpretation; 
− in wissenschaftlichen Publikationen den Einsatz von Methoden der empirischen Sozialforschung 

kritisch zu analysieren und zu bewerten. 
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Modulbeschreibung Statistik 
 

Leitidee 

Das Modul “Statistik” vermittelt unabdingbare Kenntnisse, um im Unternehmenskontext Daten zu 
erheben, aufzubereiten, zu analysieren und damit Informationen zu gewinnen, welche die 
Entscheidungsgrundlagen des Managements stärken. Das Modul bietet eine Einführung in die 
beschreibende und die schliessende Statistik. Die Studierenden kennen wichtige Methoden der 
quantitativen Sozialforschung und sind in der Lage, Excel oder R zur Lösung statistischer 
Problemstellungen effizient zu nutzen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− statistische Methoden im Studium und Unternehmen anzuwenden; 
− Excel oder R zur Lösung statistischer Problemstellungen effizient einzusetzen. 
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Modulbeschreibung Wissenschaftliches 
Arbeiten 
 

Leitidee 

Die Studierenden lernen die einzelnen Schritte des wissenschaftlichen Arbeitsprozesses von der 
Themenfindung und Formulierung einer Forschungsfrage bis hin zur selbständigen Verfassung einer 
Studienarbeit. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− ein wissenschaftliches Thema einzugrenzen sowie eine wissenschaftliche Fragestellung zu 
formulieren; 

− ein ausführliches Exposé als Forschungsdesign mit dazugehörigen Bausteinen zu verfassen; 
− eine wissenschaftliche Studienarbeit korrekt umsetzen 
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Modulgruppe Betriebsökonomie 
 

Modulbeschreibung Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre 
Leitidee 

Grundliegendes (=theoretisch fundiert und praxisorientiert) Verständnis für unternehmerische In- und 
Umwelten, Begreifen der zentralen Wirkungszusammenhänge eines Unternehmens in einem 
dynamischen System. Erarbeitung einer betriebswissenschaftlichen Methodenkompetenz und 
konstruktiv-kritische Auseinandersetzung mit fallbasierten Problemstellungen aus verschiedenen 
Perspektiven in Einzel- und Gruppenarbeit. 

Typ 

Pflichtmodul 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die betriebswirtschaftliche Medienkompetenz zu demonstrieren, indem sie unterschiedliche 
unternehmerische Problemstellungen untersuchen und mit Methodik bearbeiten; 

− bedeutende BWL-Konzepte und –Instrumente am Praxisfall einzusetzen und zu begreifen; 
− Aufträge termingerecht zu bearbeiten, einzureichen und konstruktiv zu Gruppenarbeiten beitragen; 
− Mitverantwortung für den persönlichen Lernerfolg und den der Gruppe tragen. 
− das St. Galler Managementmodell und seine Elemente als ganzheitlichen und systematischen 

Ansatz, um komplexe Problemstellungen anzupacken; 
− zu verstehen, wie ein Unternehmen im Wirtschaftssystem interagiert und funktioniert; 
− die Bedeutung von Anspruchsgruppen und Werten hinsichtlich langfristigem Unternehmenserfolg 

zu verstehen; 
− Strategien zu entwickeln; 
− wiederzugeben, wie Organisationen gebildet werden; 
− die wichtigsten Leistungs-, Prozess- und Unternehmensarten zu beschreiben; 
− zu verstehen, welche Rolle die Unternehmenskultur für die Erreichung von Zielen spielt; 
− die bedeutendsten Organisations- und Kooperationsformen zu unterscheiden. 
− das St. Galler Managementmodell als Analyse- und Entwicklungsraster für die Lösung 

unternehmerischer Problemstellungen methodisch korrekt anzuwenden; 
− ausgewählte betriebswirtschaftliche Methoden und Instrumente am konkreten Sachverhalt / 

Praxisfall strukturiert anzuwenden. 
− selbständig und im Team betriebswirtschaftliche Aufgabenstellungen zu lösen und  eigenständige 

Beiträge in die Gruppe einzubringen 
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Modulbeschreibung Marketing 
 

Leitidee 

Die Studierenden erlangen grundlegende Kompetenzen in der Konzeption, Planung und Durchführung 
von Marketing-Konzepten für Unternehmen und Institutionen mit besonderem Fokus auf digitale 
Marketing-Aspekte. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

6 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul können die Studierenden: 

− die grundlegenden Konzepte der Marketingplanung als Grundfunktion in Wirtschaft und 
Dienstleistungen erklären und anwenden 

− Online Marketing-Konzepte anwenden und zugehörige Online Marketing-Kampagnen analysieren 
und evaluieren 

 

  



Modulübersicht Bachelorstudium Information Science  

 
 
Datum: 30.04.2020 10/50 

Modulbeschreibung Projektmanagement 
 

Leitidee 

Die Arbeit in Wirtschaft und Verwaltung erfolgt immer häufiger projektorientiert. Die erfolgreiche 
Mitwirkung in Projekten und die Projektführung erfordern ein hohes Mass an fachlichen, methodischen 
und sozialen Kompetenzen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Die Studierenden: 

− verstehen ein Projekt als grob umrissenes, risikobehaftetes Vorhaben mit einem Anfangstermin, 
einem (verbindlichen) Endtermin und einem (verbindlichen) Budget; 

− können für ein Projekt das (die) geeignete(n) Vorgehensmodell(e) auswählen; 
− können einen zum gewählten Modell passenden Projektplan ausarbeiten und passende 

Werkzeuge zur Unterstützung der Zusammenarbeit im Projektteam zielführend einsetzen; 
− sind in der Lage, Kenngrössen des Fortschritts eines Projekts (z.B. Dauer, Personaleinsatz, Kosten, 

usw.) mit geeigneten Massnahmen zu verfolgen und zu beurteilen; 
− können die administrativen Belange eines Projekts in eigener Verantwortung betreuen (Sitzungen 

vorbereiten und leiten, Projektplanung aktualisieren, Projekt dokumentieren, kommunizieren, usw.); 
− verstehen, wie die internen und externen Anspruchsgruppen identifiziert und deren Bedürfnisse 

und Haltungen bezüglich des Projekts erfasst werden müssen; 
− verstehen, wie die Beteiligten und Aussenstehenden bezüglich des eigenen Projekts und der 

konkreten Projektarbeit informiert und überzeugt werden können; 
− verstehen, wie webbasierte Applikationen Aufgaben des Projektmanagements unterstützen 

können; 
− können ein Projekt formal korrekt abschliessen, so dass die Projektergebnisse jederzeit auffindbar 

sind und nachvollzogen werden können; 
− kennen alle PM-Kompetenzen nach IPMA und erreichen ein dementsprechendes 

Ausbildungsniveau, so dass sie die internationale IPMA Level-D Zertifizierung bestehen könnten; 
− haben die Theorien in zahlreichen Übungen angewendet. 
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Modulgruppe Gesellschaft und Fremdsprachen 
 

Modulbeschreibung Nachhaltige Entwicklung 
und Ethik 
 

Leitidee 

Das Modul thematisiert zwei sehr wichtige Bereiche der heutigen Gesellschaft: Nachhaltigkeit und 
Ethik. 

Es werden die Grundlagen und wichtigsten Konzepte der nachhaltigen Entwicklung gelehrt. 

Im Bereich der Ethik werden die normativen Grundlagen freier und demokratischer Gesellschaften 
reflektiert und dabei auf die Bereiche der Informations-, Kommunikations- und Medienethik fokussiert. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Nachhaltige Entwicklung im ökonomisch-ökologisch-sozialen Kontext zu verstehen und die 
zentralen Treiber und Herausforderungen zu nennen; 

− die Umsetzungsansätze der Nachhaltigen Entwicklung auf staatlicher Ebene und in Unternehmen 
zu verstehen; 

− Problemstellungen bezüglich einfacher Kriterien der Nachhaltigen Entwicklung zu analysieren; 
− die Funktion der Ethik als „Reflexionstheorie der Moral“ zu beschreiben und die Frage zu 

beantworten, wozu Ethik dient; 
− eine Übersicht über die wichtigsten Themenbereiche und Gegenstände der Informations-, 

Kommunikations- und Medienethik zu liefern; 
− die wichtigsten Institutionen zu nennen, die sich mit normativen Grundlagen im Bereich der 

Informations-, Kommunikations- und Medienethik befassen. 
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Modulgruppe Informatik 
 

Modulbeschreibung Architektur von 
Informationssystemen 
 

Leitidee 

Vertiefte Kenntnisse der Funktionsweise des Internets und wichtiger Internetdienste (World Wide Web, 
E-Mail, Cloud Computing) bilden die Grundlage zum Verständnis der Architektur von 
Informationssystemen. Dabei wird ebenfalls die Kommunikation von IoT-Objekten behandelt. 

Darauf aufbauend werden exemplarisch Protokolle und Metadatenstandards 
informationswissenschaftlicher Anwendungen behandelt. 

Die Übungen und das Semesterprojekt werden auf einem Linux-Betriebssystem umgesetzt. Das 
Thema Datensicherheit spielt eine immer wichtiger werdende Rolle, und die Auseinandersetzung mit 
entsprechenden Konzepten rundet das Modul ab. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul, sind die Studierenden in der Lage, 

− die Struktur und die Funktionsweise des Internets und wichtiger Internetdienste zu beschreiben; 
− das Konzept einer datengetriebenen Webapplikation zu skizzieren; 
− die Wichtigkeit von Metadatenstandards zur Beschreibung digitaler Inhalte und zugehörige 

Protokolle zum Austausch von Metadaten zwischen verschiedenen Informationssystemen zu 
erkennen; 

− die Funktionsweise und Kommunikationsweise einer Auswahl an IoT-Objekten zu kennen; 
− grundlegende Konzepte des Linux-Betriebssystems zu verstehen; gängige Linux-Kommandos 

anzuwenden und einfache Shell-Scripts zu schreiben; 
− Bedrohungen der Sicherheit von Informationssystemen zu verstehen / zu erkennen und 

grundlegende Konzepte der Verschlüsselung digitaler Inhalte und der digitalen Signatur 
anzuwenden. 
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Modulbeschreibung 
Datenbankmanagementsysteme 
 

Leitidee 

(Relationale) Datenbanken sind Bestandteil nahezu aller Informationssysteme. Die Modellierung von 
Daten und die Erstellung der zugehörigen Schemata stehen meist zu Beginn der Systementwicklung. 
Das Modul Datenbanksysteme bietet eine Einführung in diese Thema und vermittelt Methoden, um 
Datenbanken zu modellieren, die Qualität von Datenbankmodellen zu bewerten,  bestehende 
Datenmodelle systematisch zu verbessern und  Datenbanken mittels der Structured Query Language 
zu erstellen und abzufragen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− die Grundkonzepte und Architektur von relationalen Datenbanksystemen darzulegen und Vorteile 
von Datenbanken gegenüber konventionellen Ansätzen zu nennen; 

− das Entity-Relationship (ER) Modell und dessen Erweiterungen sowie das relationale Datenmodell 
zur Datenbankmodellierung anzuwenden; 

− Semantische Integritätsbedingungen, funktionale Abhängigkeiten und Normalformen für die 
Bewertung der Qualität von Datenbankmodellen einzusetzen sowie optimale Tabellenzerlegungen 
vorzunehmen und diese auf Erhaltung der funktionalen Abhängigkeiten und Verbundstreue zu 
überprüfen; 

− die Structured Query Language (SQL) für die Erstellung, Manipulation und Abfrage von 
Datenbanken anzuwenden. 
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Modulbeschreibung Grundlagen semantischer 
Technologien 
 

Leitidee 

Das Verständnis des Semantic Web bedingt die Auseinandersetzung mit diversen Technologien und 
den ihnen zugrundeliegenden Datenmodellen, wobei ein konzeptionelles Verständnis der 
Funktionsweise und konkrete Anwendung dieser Technologien erlernt werden müssen. 

Daher bietet diese Vorlesung eine Einführung in die Extensible Markup Language (XML), das Resource 
Description Framework (RDF), Linked Open Data (LOD), die SPARQL Protocol and RDF Language 
(SPARQL) und deren Zusammenspiel im Semantic Web. Auf dieser Grundlage soll die Vorlesung die 
Studierenden dazu befähigen, diese Technologien zu verstehen und sie in begrenztem Rahmen bei 
konkreten Problemfällen/Anwendungsfällen einsetzen zu können. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− auf Technologieebene die Funktionsweisen, Regeln, Anwendungen und Möglichkeiten von XML, 
RDF, Linked Open Data und SPARQL nachzuvollziehen und diese in Aufgabenstellungen 
anzuwenden; 

− auf konzeptioneller Ebene die Technologien zur Darstellung von Metadaten zu verstehen und 
basierend auf den gegebenen Anwendungsfall eine Auswahl der zu verwendeten Technologien zu 
treffen; 

− auf konzeptioneller Ebene das Zusammenspiel der oben genannten Technologien und damit die 
Funktionsweise des Semantic Web zu verstehen und in eigenen Worten wiederzugeben; 

− Auf Ebene der Umsetzung die oben genannten Technologien im Rahmen eines konkreten 
Anwendungsfalls oder Praxisproblemen grundlegend einzusetzen. 
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Modulbeschreibung Grundlagen 
Wirtschaftsinformatik 
 

Leitidee 

Die Grundlagen der Informatik bilden die Eingangskompetenzen für alle weiteren Module im Bereich 
Informations- und Kommunikationssysteme. 

Sie dienen der Bewältigung von Aufgaben in der Unternehmenspraxis, um potenzielle 
Lösungsmöglichkeiten mit digitalen Werkzeugen zu erkennen, zu beurteilen und zu bewältigen. 

 

Typ 

Pflichtmodule 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul können die Studierenden: 

− die gängigen Rechnertypen, deren Betriebssysteme und Einsatzgebiete unterscheiden; 
− Zahlen in verschiedenen Zahlensystemen darstellen und verschiedene Zeichenkodierungen 

differenzieren; 
− den grundsätzlichen Aufbau und die Arbeitsweise eines Rechners wiedergeben; 
− den Aufbau von Computernetzwerken und des Internets beschreiben; 
− System- und Anwendungssoftware definieren und differenzieren; 
− die Grundlagen der Datensicherheit und des Datenschutzes kennen und verstehen; 
− die wichtigsten Dokument- und Dateiformate charakterisieren und zugehörige 

Anwendungssysteme nennen; 
− fachspezifische Kenntnisse pro Studiengang (siehe unter Inhalte). 
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Modulbeschreibung Programmierlogiken 
 

Leitidee 

Die Programmierung bzw. Implementierung von Informationssystemen erfordert eine tiefgreifende 
Auseinandersetzung mit Algorithmen, Datenstrukturen und Programmiersprachen, welche i.d.R. nur in 
einem Informatikstudium erbracht werden kann. Die Möglichkeiten und Grenzen der Programmierung 
lassen sich jedoch auch schon durch die Grundlagen und Logik der Programmierung erfahren. Dieses 
Modul soll eine ausbaufähige Grundlage in der Programmierung schaffen. Dies soll Studierende zum 
einen in die Lage versetzen kleinere Programme oder Programmanpassungen selbst realisieren zu 
können sowie mit Systementwicklern auf Augenhöhe zu sprechen. Zum anderen liefert das Modul 
leistungsstarken Studierenden die Basis für den Major Web- und Usability Engineering. 

 

Typ 

Pflichmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− verschiedene Programmier-Paradigmen, zugehörige Programmiersprachen und ihre 
Anwendungsschwerpunkte zu erinnern; 

− verschiedene Datentypen zu unterschieden und deren Anwendungsgebiete zu kennen; 
− grundlegende Programmierkonzepte (Funktionen, Kontrollstrukturen wie z.B. Sequenzen, 

Verzweigungen, Wiederholungen, Auswahl) zu verstehen und bei der Entwicklung von Algorithmen 
einzusetzen; 

− Methoden und Techniken zum Entwurf von Algorithmen (z.B. Struktogramm oder 
Programmablaufplan) anzuwenden; 

− einfache informationsmethodische Problemstellungen (primär Zeichenketten-basiert) in 
Algorithmen abzubilden und diese in der Programmiersprache Python zu implementieren. 

 

  



Modulübersicht Bachelorstudium Information Science  

 
 
Datum: 30.04.2020 17/50 

Modulgruppe Informationsmethodik 
 

Modulbeschreibung Information Retrieval and 
Research 
 

Leitidee 

Die systematische Suche nach Information und Daten in diversen Quellen (vor allem über Internet-
Suchmaschinen und in Fachdatenbanken) sowie die Bewertung gefundener Dokumente auf ihre 
Relevanz gehören zu den zentralen Kompetenzen einer/-s Informationswissenschaftlerin/-s. In diesem 
Modul werden sowohl die technisch-methodischen Grundlagen von Suchsystemen gelegt als auch die 
systematische Vorgehensweise in der praktischen Recherche vermittelt und eingeübt. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

6 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− eine Informationsbedarfsanalyse durchzuführen; 
− die Analyse und Auswahl von Informationsquellen und zugehörigen Suchsystemen bei einem 

gegebenen Informationsbedarf vorzunehmen; 
− eine Online-Recherche systematisch durchzuführen; 
− Ergebnisse einer Online-Recherche hinsichtlich des Informationsbedarfs zu bewerten und in einem 

Dossier zusammenzufassen sowie zu vermitteln; 
− die Möglichkeiten und Grenzen der professionellen Recherche bei gegebenen Informationsquellen 

und zugehörigen Suchsystemen (Internet, Wissensdatenbanken, OPACs u.a.) einzuschätzen. 
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Modulbeschreibung Wissens- und 
Informationsmanagement 
 

Leitidee 

Das Modul WIMAN vermittelt den Studierenden, welches Potenzial sich aus einem systematischen und 
zielorientierten Wissens- und Informationsmanagement ergibt, um den organisationalen Wissens- und 
Informationstransfer zu verbessern und damit Lernen und Innovation zu fördern. 
Die Kurse WIM und IMAN vermitteln den Studierenden dieses Potenzial an Hand ausgewählter 
Methoden und Fallbeispiele und sensibilisiert sie für mögliche Probleme bei der Umsetzung von WIM- 
und IMAN-Massnahmen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul, sind die Studierenden in der Lage, 

− die Informationsverarbeitung (Beschaffung, Aufbereitung, Vermittlung und Speicherung von 
Wissen bzw. Informationsangeboten) von Organisationen aus den Perspektiven des Informations- 
und Wissensmanagement gezielt zu optimieren 
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Modulgruppe Informationswissenschaft 
 

Modulbeschreibung Bachelor Thesis 
 

Leitidee 

Studierende beweisen mit der Erstellung einer eigenständig, systematisch und nach 
wissenschaftlichen Kriterien erstellten Abschlussarbeit die Reife für den akademischen Titel "Bachelor 
of Science". 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

12 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− ein Exposé für eine wissenschaftliche Themenstellung auszuarbeiten; 
− eine wissenschaftliche Abschlussarbeit selbstständig unter Anwendung angemessener 

Forschungsmethoden zu bearbeiten und schriftlich zu verfassen; 
− nach Fertigstellung der Abschlussarbeit diese anhand eines Thesengesprächs zu verteidigen. 
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Modulbeschreibung Fachpraktikum 
 

Leitidee 

Im Fachpraktikum sollen die Studierenden anhand konkreten Aufgabenstellungen oder Projekten in 
einer einschlägigen Organisation berufspraktische Erfahrungen sammeln und die im Studium 
erworbenen Kompetenzen anwenden. 

Die erworbenen Kenntnisse und Erfahrungen  aus der Praxis sollen die Motivation für den letzten 
Studienabschnitt fördern und es den Studierenden erleichtern, ihr Studium fachlich zu fokussieren. Das 
Praktikum dient auch dazu, den einschlägigen Arbeitsmarkt im In- oder Ausland kennen zu lernen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

6 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− eine praktische Aufgabenstellung systematisch und mit den bis dahin im Studium erworbenen 
Kompetenzen anzugehen; 

− einen Projektbericht über ein im Fachpraktikum bearbeitetes Themengebiet zu verfassen; 
− spezifische Arbeitsmethoden und -mittel anzuwenden; 
− Arbeitsorganisation und Organisation der Institution wieder zu geben; 
− ein Problembewusstsein für Arbeitsabläufe und -organisation zu entwickeln; 
− Prinzipien von Kooperation und Koordination zu erkennen und anzuwenden; 
− die gemeinschaftliche Arbeit in Arbeitsgruppen zu praktizieren; 
− an der Lösung spezieller Arbeitsaufgaben in der Praxis teilzunehmen. 
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Modulbeschreibung Grundlagen der 
Informationswissenschaft 
 

Leitidee 

Die Studierenden erhalten eine umfassende Einführung in die Informationswissenschaft und in die 
Themenschwerpunkte des SII als Grundlage für das weitere Studium. 

Die Studierenden machen Exkursionen zu verschiedenen Unternehmen und Institutionen, die passende 
Berufsbilder aus den Themenschwerpunkten des SII anbieten. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

10 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− informationswissenschaftliche Fachbegriffe und deren Konzepte zu kennen und diese richtig 
anzuwenden; 

− die Grundstrukturen und Inhalte der Informationswissenschaft zu kennen, auf aktuelle Probleme 
einzugehen, sie aus informationswissenschaftlicher Sichtweise zu analysieren, zu diskutieren und 
zu bewerten; 

− die Geschichte der Informationswissenschaft zu kennen sowie die gesellschaftliche und ethische 
Rolle der Informationswissenschaft zu verstehen; 

− die Themenschwerpunkte des SII zu überblicken und somit eine Entscheidung für die persönliche 
thematische Auslegung im späteren Vertiefungsstudium treffen zu können (Auswahl und 
Kombination der Wahlpflichtmodule); 

− zu verstehen, wie umfangreich die informationswissenschaftliche Tätigkeit im Arbeitsmarkt ist; 
− zu erkennen welche Kompetenzen und welches Fachwissen in den unterschiedlichen 

informationswissenschaftlichen Berufsbildern benötigt wird; 
− zu beurteilen, wo und wie in Institutionen und Unternehmen Informationswissenschaftlerinnen und 

Informationswissenschaftler  eingesetzt werden können 
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Modulbeschreibung Grundlagen 
Kommunikations- und Medienwissenschaft / 
Informationsrecht 
 

Leitidee 

Studierende verfügen über Grundkenntnisse in der Kommunikations- und Medienwissenschaft sowie 
im Informationsrecht, welche für ihren beruflichen Alltag relevant sind. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− zwischen unterschiedlichen Funktionsweisen von Kommunikation zu differenzieren; 
− die Bedeutung von Medien (Massenmedien, Soziale Medien etc.) für die Kommunikation 

einzuschätzen; 
− ein anspruchsvolles Thema der Kommunikations- und Medienwissenschaft in einem Kurzreferat 

vorzustellen; 
− diejenigen Rechtsvorschriften zu benennen, welche spezifisch für die Informationsverarbeitung 

und -vermittlung relevant sind und unter dem Begriff „Informations- und Kommunikationsrecht“ zu 
überblicken; 

− Rechtsvorschriften bei der Planung und Umsetzung von Dienstleistungen im Bereich der 
Informationsverarbeitung und -vermittlung zu berücksichtigen und gegebenfalls von kompetenter 
Stelle vertieft abklären zu lassen. 
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Modulbeschreibung Projektkurs 
 

Leitidee 

Projektkurse verknüpfen im Rahmen von konkreten Praxisprojekten die bis dahin im Studium zumeist 
isoliert vermittelten Wissensbereiche in methodisch und didaktisch sinnvoller Weise. Die Themen des 
Projektkurses wechseln kontinuierlich und entstammen den im Studium angebotenen Schwerpunkten. 
Ziel ist es, die selbständige und teambezogene Forschung und/oder Entwicklung einzuüben. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

6 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage 

− als Individuum im Team an einem praktischen Projekt zu arbeiten; 
− die im Studium angeeigneten theoretisch-methodischen Kenntnisse in der Praxis anzuwenden; 
− (Teil-)Ergebnisse zeitgerecht und nach qualitativen Vorgaben/Kriterien zu erstellen; 
− ein Projekt zu planen, zu managen und durchzuführen; 
− Projektrisiken abzuschätzen und mit diesen umzugehen; 
− die Kommunikation und Koordination mit internen und/oder Stakeholdern (v.a. Auftraggeber) zu 

führen; 
− ggf. das Thema des Projektkurses in einer späteren Bachelorthesis zu vertiefen. 
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Modulbeschreibung Seminar 
 

Leitidee 

In Seminaren werden aktuelle Themen aus dem informationswissenschaftlichen Bereich systematisch 
bearbeitet (Exposé, Fragestellungen, Hypothesen, Gliederung etc.). Die Ergebnisse werden in einer 
schriftlichen Seminararbeit nach wissenschaftlichen Schema verfasst. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− selbständig und systematisch an einem Thema zu forschen; 
− wissenschaftliche Fragestellungen zu formulieren; 
− den State-of-the-Art von aktuellen Forschungsfragen zu erstellen; 
− den wissenschaftlichen Diskurs aktiv zu führen; 
− Forschungsergebnisse zu präsentieren und zu publizieren. 
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Modulbeschreibung Wissensorganisation und –
repräsentation 
 

Leitidee 

Ziel der Vorlesung Wissensorganisation und –repräsentation 1 ist das aneignen und anwenden der 
theoretischen und konzeptionellen Grundlagen der formalen und inhaltlichen Wissensorganisation und 
-repräsentation. 

Neben grundlegenden Zielsetzungen, Einflussfaktoren und Rahmenbedingungen der 
Wissensorganisation werden konkret die herkömmlichen und bewährten Ansätze bzw. Methoden der 
Erschliessung behandelt sowie der dabei zum Einsatz kommenden Instrumente. 
Idee der Vorlesung Wissensorganisation und -repräsentation 2 ist es, die konkrete Anwendung der in 
WOR 1 erlernten Konzepte, Methoden und Instrumente in den verschiedenen Anwendungsfällen 
(Bibliothek, Archiv, Bilderschliessung und bei digitalen Daten (im Internet) zu vermitteln. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

8 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− in eigenen Worten wiedergeben zu können, was Ursachen, Zielsetzung und Relevanz der 
Wissensorganisation und -repräsentation ausmachen; 

− wesentliche Einflussfaktoren auf die Erschliessung zu erläutern; 
− die gängigen Methoden sowie deren Zielsetzungen zur inhaltlichen Erschliessung fehlerfrei und 

ihren inhärenten Regeln entsprechend zu erläutern und in begrenztem Rahmen exemplarisch 
einzusetzen; 

− wesentliche Merkmale und Regeln sowie Wirkungsumfang der Instrumente der inhaltlichen 
Erschliessung wiedergeben zu können. 
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Modulgruppe Schwerpunkt allgemein 
 

Modulbeschreibung Bibliotheks- und 
Archivinformatik 
 

Leitidee 

Im Modul Bibliotheks- und Archivinformatik lernen die Studierenden die in Bibliotheken und Archiven 
eingesetzten Softwares und Technologien kennen. Funktionsweisen von Bibliothekskatalogen (bis hin 
zu Cloud-Konzepten), Archivinformationssystemen, Publikationsplattformen, Repositories etc. werden 
erläutert. Verschiedene Suchtechnologien werden analysiert und im Einsatz über unterschiedliche 
Datenbestände angewandt. Es wird gezeigt, wie Metadatenstandards und Austauschprotokolle 
eingesetzt und genutzt werden. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Funktionsweise spezifischer Bibliotheks- und Archivsoftware zu verstehen; 
− die richtige Software für eine spezifische Aufgabe zu evaluieren; 
− Suchmaschinen zu konfigurieren; 
− Bibliothekarische und archivarische Metadaten (z.B. MARC, MARCXML, MODS, Dublin Core, EAD, 

BIBFRAME) zu modellieren und diese mit entsprechenden Protokollen / Anwendungen zu 
übertragen; 

− Crosswalks zwischen unterschiedlichen Metadatenformaten zu programmieren. 
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Modulbeschreibung Daten- und 
Informationsvisualisierung 
 

Leitidee 

Studierende werden in die Lage versetzt, Daten aufzubereiten, einfache Visualisierungen selbst zu 
programmieren und komplexe, interaktive Visualisierungen mittels Visualisierungswerkzeugen 
aufzusetzen. 

 

Typ 

Pflichtmodule 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− Daten explorativ zu analysieren; 
− Statistische Masse auf Daten anzuwenden; 
− einfache Visualisierungen selbst zu programmieren; 
− nach Anwendungszweck passende Visualisierungen auszuwählen; 
− Visualisierungen zu bewerten; 
− Visualisierungen für komplexe Sachverhalte aus unterschiedlichen Datenquellen aufzubereiten; 
− Interaktive Visualisierungen zu erstellen (bspw. Dashboards); 
− Wissenschaftliche Visualisierungen zu überblicken. 
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Modulbeschreibung Digitales Publizieren und 
Multimediasysteme 
 

Leitidee 

Digital produzierte Medien (Fotografien, Musik, Videos, Webseiten, E-Books, usw.) gewinnen weiter an 
Bedeutung. Die Verteilung der digitalen Medien erfolgt immer häufiger über das Internet und immer 
weniger über Datenträger wie CD-ROM oder DVD. Zur Publikation digitaler Inhalte dient sehr oft das 
Web, und die Nutzung der Inhalte erfolgt vermehrt auf mobilen Endgeräten wie Smartphones und 
Tablets. 

 

Digitale Medien erleichtern die Integration unterschiedlicher Medien in interaktiven Anwendungen 
(Multimedia). Beispiele dafür sind Videos auf Webseiten der Online-Ausgaben von Zeitungen oder 
Lieder und Quizzes in Enhanced E-Books. 

Im Modul Digitales Publizieren und Multimediasysteme erarbeiten die Studierenden projektorientiert 
das Verständnis für die inhaltlichen, technischen und organisatorischen Aspekte der Produktion, 
Publikation und Nutzung multimedialer Arrangements. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Verfahren und die wesentlichsten Kenngrössen zur Digitalisierung einzelner Medien (Bild, 
Grafik, Audio, Video) zu erklären; 

− die Hauptkomponenten von gängigen Mediendateiformaten (Metadaten, Formatangaben, usw.) zu 
beschreiben und ihre Bedeutung für die Nutzung und die digitale Langzeitarchivierung zu erläutern; 

− digitale Bilder und Audioaufnahmen sachgerecht zu bearbeiten; 
− mit vorliegenden Inhalten (Texten, Bildern, Grafiken, Tonaufnahmen, Videos, interaktiven 

Elementen wie z.B. Quizzes, usw.) ein multimediales Arrangement in einem Projektteam zu 
konzipieren, zu produzieren und sowohl im Web als auch in Form eines Enhanced E-Books zu 
publizieren; 

− die Gemeinsamkeiten und Unterschiede von gängigen E-Book-Formaten (PDF, EPUB 2, EPUB 3) zu 
erläutern; 

− Aspekte der Nutzung von Webseiten und E-Books auf unterschiedlichen mobilen Geräten zu 
beschreiben und vergleichend zu beurteilen. 
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Modulbeschreibung Information Consulting 
 

Leitidee 

Bei der Ausbildung im Arbeitsfeld der Informationsberatung geht es um den Erwerb praxisnaher 
Beratungskompetenzen, die eine wichtige Bedeutung im Arbeitsalltag von Informationsspezialistinnen 
und -spezialisten spielen können. Das Modul befähigt zur fachlichen Beratung in den Arbeitsfeldern 
Informations- und Medienmarketing und Informationsprozessmanagement. 

Die Studierenden eignen sich geeignete Theorien, Modelle und Instrumente an, damit sie sich als 
methodisch geschulte und kritische MitarbeiterInnen im Bereich der Informationsberatung 
(Information Consulting) bewähren können. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− die Grundlagen der Beratung wiederzugeben; 
− verschiedene Beratungsmodelle zu überblicken; 
− Beratungssituationen als KundInnen, BeraterInnen und BeobachterInnen zu unterscheiden; 
− die ausgewählte Beratungsmodelle und Techniken anzuwenden; 
− Beratungsgespräche gezielt zu planen, durchzuführen und zu reflektieren; 
− ein auf den Kundenbedarf ausgerichtetes Angebot zu erstellen. 
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Modulbeschreibung Lebenszyklusmanagement 
 

Leitidee 

Die Verwaltung betrieblicher Information über den gesamten Lebenszyklus ist für jede Organisation ein 
kritischer Erfolgsfaktor. Die Studierenden lernen den Lebenszyklus von Informationsobjekten von der 
Entstehung bis hin zu deren Langzeitarchivierung kennen. Dabei setzen sie sich mit den Gründen, 
warum bestimmte Informationsobjekte in welchen Phasen des Lebenszyklus besondere Beachtung 
verdienen auseinander und lernen die Methoden der Bewertung kennen. Sodann lernen die 
Studierenden unterschiedliche Methoden der Organisation der Objekte situationsgerecht einzusetzen. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− Lebenszyklusmodelle zu beschreiben; 
− rechtliche Anforderungen an das Informationsmanagement in Organisationen darzulegen; 
− den Informationsbedarf in einer Organisation zu ermitteln; 
− Methoden zur Bewertung von Informationsobjekten in den unterschiedlichen Phasen des 

Lebenszyklus anzuwenden; 
− Methoden der Organisation von Informationsobjekten situationsgerecht auszuwählen und 

anzuwenden; 
− notwendige Massnahmen bei den Phasenübergängen bezeichnen; 
− Institutionen, die sich einzelnen Aspekten des Lebenszyklusmanagements widmen zu 

identifizieren; 
− Im Rahmen einer Fallstudie 

− einen konkreten Lebenszyklus zu konzipieren 
− ausgewählte Aspekte des Lebenszyklusmanagements zu entwerfen und anzuwenden. 
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Modulbeschreibung Requirements Engineering 
 

Leitidee 

Das Requirements Engineering (RE) ist essentiell für die erfolgreiche, den Kunden zufriedenstellende 
Entwicklung von Systemen. Eine Hauptaufgabe des Requirements Engineering ist es, aus 
Vorstellungen und Ideen des (potentiellen) Kunden eine möglichst vollständige, korrekte und 
widerspruchsfreie Anforderungsspezifikation zu erarbeiten. Dies soll durch eine systematische, 
qualitätsgesteuerte Erhebung, Formulierung und Dokumentation der Anforderungen erreicht werden. 

Eine Teildisziplin des RE, das Requirements Management, konzentriert sich auf die Konsolidierung, 
Priorisierung, Versionierung und Archivierung der ermittelten Anforderungen über den gesamten Life 
Cycle des Systems hinweg. Dies ist auch in agilen Projektsettings nach wie vor valide. 

 

Typ 

Pflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− potentielle Anforderungsquellen zu identifizieren; 
− eine Anforderungserhebung anhand verschiedener Erhebungstechniken durchzuführen; 
− eine Anforderungsspezifikation zu erarbeiten und deren Einzelelemente bedarfsgerecht zu 

dokumentieren; 
− zu skizzieren, wie man Anforderungen mit Vertragspartnern abstimmt und priorisiert; 
− zu erläutern, wie man Anforderungen konsistent verwaltet und archiviert. 
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Modulgruppe Schwerpunkt Archivierung 
 

Modulbeschreibung Digitalisieren 
 

Leitidee 

Institutionen müssen - wenn sie erfolgreich sein wollen - im Netz präsent sein. Im Vordergrund 
vergangener Digitalisierungsbestrebungen stand die Erstellung digitaler Findmittel, online zugängliche 
Datenbanken, deren Inhalt aus Metadaten bestehen. Dies genügt längst nicht mehr. Heute werden 
Inhalte digitalisiert und vermittelt. Dieser Wandel stellt die Institutionen vor neue Herausforderungen, 
denen die Studierenden gewachsen sein sollen, indem sie: die grundlegenden Digitalsierungsprozesse 
von Bild- und Schriftgut kennen und in der Lage sind, deren Qualität zu beurteilen. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Grundlagen digitaler Aufnahmetechnologien (Zeilen- und Matrixsensoren) wiederzugeben und 
diese zielorientiert einzusetzen; 

− die technischen Spezifikationen, um fotografische Papierabzüge zu überblicken und Schriftgut 
anforderungsgerecht zu digitalisieren; 

− die Qualität der produzierenden Daten zu überprüfen; 
− ein fotografisches Negativ in ein Positiv umzuwandeln; 
− mit Informationsverlusten umzugehen, deren Bedeutung/Folgen abzuschätzen. 
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Modulbeschreibung Lebenszyklusmanagement 
2 
 

Leitidee 

Die Erhaltung digitaler Objekte über einen längeren Zeitraum stellt für viele Organisationen eine 
Herausforderung dar. Aufbauend auf dem Modul Lebenszyklusmanagement 1, das sich 
konzeptionellen Aspekten des Lebenszyklusmanagements von Informationsobjekten widmet, wendet 
sich Lebenszyklusmanagement 2 stärker den dazu notwendigen Instrumenten zu. Die Studierenden 
lernen ausgewählte Informationssysteme für die verschiedenen Phasen kennen und setzen sich mit 
der Modellierung von (Meta-)daten zur Verwaltung der Objekte auseinander. Besondere Beachtung 
finden die Prozesse der Übergänge von einer Phase zur nächsten (v.a. Ingest zum Langzeitarchiv) und 
wie durch gezieltes Management derselben unnötige Informationsverluste minimiert werden können. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− Informationssysteme für die verschiedenen Phasen zu beurteilen; 
− Datenmodelle zur Verwaltung von Informationsobjekten zu analysieren; 
− die Bedeutung der Metadaten für die Langzeitarchivierung zu erkennen; 
− Modelle der digitalen Langzeitarchivierung zu verstehen; 
− die Eignung von verschiedenen Dateiformaten für unterschiedliche Anwendungen zu beurteilen; 
− Informationsverluste, die beim Übergang von einer Phase zur ander drohen, zu beurteilen; 
− praktische Projekte zur digitalen Langzeitnutzbarhaltung zu beurteilen; 
− Im Rahmen einer Fallstudie selbständig Lösungsansätze zu entwickeln. 
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Modulbeschreibung Preservation and Access 
 

Leitidee 

Die Studierenden lernen den Zustand unterschiedlicher analoger Objekte (Schriftgut sowie 
audiovisuelle Objekte) zu analysieren und die notwendigen passiven Konservierungsmassnahmen 
einzuleiten. Sie sind in der Lage zu erkennen, wann konservatorische Massnahmen eingeleitet werden 
müssen. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Beschaffenheit von Papier und anderen Bestandteilen von Büchern und Dokumenten zu 
kennen; 

− Veränderungsprozesse des Papiers zu verstehen und zu analysieren; 
− grundlegende Konservierungsmethoden anzuwenden; 
− Konzepte der Konservierungsplanung anzuwenden; 
− eine “gemischte” Sammlung audiovisuellen Kulturguts (Fotografie, Tonaufnahmen, Film, Video) zu 

analysieren; 
− grundlegende Massnahmen zur Erhaltung eines audiovisuellen Bestandes einzuleiten (anwenden); 
− rechtliche Anforderungen für die Vermittlung von audiovisuellem Kulturgut zu erfüllen 

(anzuwenden); 
− technische Anforderungen an die Vermittlung anzuwenden. 
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Modulbeschreibung Quellenkunde 
 

Leitidee 

Die Studierenden erarbeiten sich in diesem Modul gründliche Kenntnisse der Bedeutung von 
historischen Dokumenten. Dies ist eine der Grundlagen jeden Bewertungsentscheids im Archiv wie 
auch der Benutzerberatung. Eine intensive Beschäftigung mit unterschiedlichen Quellen und deren 
Interpretation soll den Studierenden die Welt der Archivbenutzenden eröffnen. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− handschriftliche Quellen des 18. und 19. Jahrhunderts zu entziffern (Paläographie anwenden); 
− die Bedeutung von unterschiedlichen historischen Quellen für die Geschichtsforschung zu 

erkennen; 
− die Arbeitsweise von Archivbenutzenden zu verstehen und zu unterstützen (Methoden des 

historischen Arbeitens verstehen); 
− unterschiedliche Quellentypen zu interpretieren (Methoden anwenden); 
− historische Recherchen durchzuführen (anwenden); 
− beim Verfassen einer eigenen quellenkritischen Hausarbeit die Methode der Quellenkritik 

anzuwenden. 
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Modulgruppe Schwerpunkt 
Bibliotheksmanagement 
 

Modulbeschreibung Bestand, Benutzung und 
Wissenschaftskommunikation 
 

Leitidee 

Im Modul Bestand, Benutzung und Wissenschaftskommunikation lernen die Teilnehmer, Bestand und 
Dienstleistungen der Bibliothek entsprechend den Bedürfnissen der intendierten Zielgruppe zu planen 
und stetig weiterzuentwickeln. Gleichzeitig erhalten sie einen Überblick über das wissenschaftliche 
Kommunikationswesen insgesamt. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Entwicklung des Bestandes und des Dienstleistungsangebots einer Bibliothek strategisch zu 
planen, zu dokumentieren, zu evaluieren und fortzuentwickeln und dabei 

− den Bedarf der intendierten Benutzer sowohl an Informationsquellen wie auch an auf diese 
Informationsquellen bezogenen Dienstleistungen fortlaufend zu ermitteln; 

− relevante Entwicklungen des Umfelds der Bibliothek (Medienmarkt, Bildungssystem) 
einzuschätzen; 

− aus Strategie, Umfeld- und Bedarfsanalyse alltagstaugliche Konzepte (wie Erwerbungsprofil) für 
die Entwicklung des Medienangebots und der Dienstleistungen abzuleiten; 

− die Prozesse der wissenschaftlichen Kommunikation zu kennen, ihre Veränderung zu beobachten, 
und die Rolle der Bibliotheken darin zu verstehen und weiterzuentwickeln; 

− die rechtlichen Rahmenbedingungen zu kennen; 
− Kooperationen mit anderen Bibliotheken oder relevanten Einrichtungen zu planen. 
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Modulbeschreibung Bibliotheksmanagement 
 

Leitidee 

Im Modul Bibliotheksmanagement erhalten die Studierenden einen Überblick über die in Bibliotheken 
anfallenden Managementaufgaben und erlernen Methoden, um diesen Aufgaben gerecht zu werden. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Leitidee, die Vision, die Strategie und der Strategie untergeordnete Konzepte für eine Bibliothek, 
eine Abteilung einer Bibliothek, oder ein bestimmtes Dienstleistungsangebot zu erstellen, 
regelmässig zu evaluieren und nötigenfalls weiterzuentwickeln; 

− im Arbeitsalltag die sinnvollen Managementinstrumente auszuwählen und anzuwenden; 
− Methoden zur Ermittlung des Werts von Bibliotheken zu diskutieren und geeignete Methoden 

anzuwenden; 
− unterschiedliche Finanzierungsmodelle für Bibliotheken zu erkennen, den Ressourcenbedarf zu 

analysieren, und die im jeweiligen Kontext adäquaten Ressourcen einzufordern; 
− ein Budget transparent und verantwortlich zu verwalten; 
− die Mitarbeitenden zu grösstmöglichem Nutzen für die Institution sowie den einzelnen 

Mitarbeitenden einzusetzen und weiterzuentwickeln; 
− alle Elemente des Bibliotheksangebotes ständig mit Rücksicht auf die Bedürfnisse der intendierten 

Nutzer einerseits, und die allgemeine Entwicklung des Bibliothekswesens und des Bildungswesens 
insgesamt zu evaluieren und gegebenenfalls weiterzuentwickeln. 
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Modulbeschreibung Evidence Based Library and 
Information Practice 
 

Leitidee 

Die Studierenden lernen ihre professionelle Praxis durchwegs nach den Prinzipien des 
evidenzbasierten Arbeitens auszurichten und gleichzeitig zu dieser Evidenzbasis beizutragen. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− ihre professionelle Praxis zu hinterfragen: 
− Zielsetzung 
− Wahl der geeignetsten Arbeitsmethode 
− Evaluation des Informationsbedarfs 
− Recherche und Evidenzsynthese 
− Kritische Reflexion; 

− Evidenz zu sammeln oder zu schaffen (durch Forschung und Evaluation); 
− Information oder Evidenz klug einzusetzen: 

− um Entscheidungen über die eigene Praxis zu fällen 
− um die eigene Praxis durch Ausprobieren neuer Ideen zu verbessern 
− um Entscheidungen über die Dienstleistungen ihrer Bibliothek zu treffen 
− um anderen zu helfen, Entscheidungen über die von der Bibliothek angebotenen 

Dienstleistungen zu treffen, indem sie Effektivität, Nutzen, Auswirkung und Wert der 
Bibliothek demonstrieren 

− um ihre professionellen Fähigkeiten und Kenntnisse zum Nutzen anderer einzusetzen. 
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Modulbeschreibung Standards und Regelwerke 
 

Leitidee 

Im Modul STAN lernen die Studierenden bibliothekarische Standards und Regelwerke kennen, die 
sowohl für die formale als auch für die sachliche Erschliessung in Bibliotheken aller Typen eingesetzt 
werden. Neben den theoretischen Grundlagen wird das Katalogisieren mit einem aktuell in der Praxis 
eingesetzten Programm geübt und eine Einführung in den Umgang mit Fremddaten gegeben. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− aktuelle bibliothekarische Regelwerke zu verstehen und in der Praxis anzuwenden; 
− mithilfe des Alma-Katalogisierungsmoduls einfache Katalogisate zu erstellen, 

Fremddatenübernahme sowie Datenanreicherung durchzuführen; 
− sich in Prozesse der Medienerschliessung von Bibliotheken verschiedener Typen rasch 

einzuarbeiten; 
− die wichtigsten Entwicklungen der Medienerschliessung zu verstehen und in der Praxis zu 

begleiten und anzuwenden; 
− Schnittstellenfunktion zu Informatik in Bibliotheken und Verbünden zu übernehmen und 

Informatikabteilung in Fragen zu bibliothekarischen Formaten, Datenmodellen und Anforderungen 
an System beraten; 

− kompetent und reflektiert mit Fremddaten umzugehen – Datensätze zu evaluieren und 
auszuwählen, korrekt zu importieren, gegebenenfalls nachzubearbeiten, und durch 
Datenanreicherung den Nutzen zu erhöhen. 
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Modulgruppe Schwerpunkt Datenkompetenz 
 

Modulbeschreibung Datenanalyse 
 

Leitidee 

Studierende kennen und beherrschen die maschinelle Aufbereitung und Analyse von Datenbeständen, 
insbesondere algebraische und statistische Verfahren sowie Konzepte des maschinellen Lernens und 
Deep Learning. Sie sind in der Lage, Datenanalyseverfahren passend auszuwählen und anzuwenden. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 

− die Methoden der statistischen Analyse zu verstehen und zu beschreiben; 
− Daten für Analysezwecke erfolgreich aufzubereiten; 
− Konzepte des Maschinellen Lernens auf strukturierte/unstrukturierte Daten anzuwenden und die 

Qualität der Ergebnisse zu beurteilen; 
− Konzepte des Deep Learning aufzuzeigen und in der Praxis umzusetzen. 

 

  



Modulübersicht Bachelorstudium Information Science  

 
 
Datum: 30.04.2020 41/50 

Modulbeschreibung Datenmanagement 
 

Leitidee 

Die Studierenden lernen die einzelnen Schritte des wissenschaftlichen Datenmanagements. Zugrunde 
gelegt werden dabei Modelle des Data-Life-Cycle sowie die FAIR Principles nach denen Daten findable, 
accessible, interoperable und reusable sein sollen. Beide Ansätze bekommen im Datenmanagement in 
der wissenschaftlichen und privatwirtschaftlichen Forschung eine immer stärkere Bedeutung. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− einen Datenmanagementplan zu erstellen; 
− verschiedene Metadatenmodelle zu verstehen und anzuwenden; 
− Konzepte zur mehrfachen Nutzung von Records umzusetzen; 
− Herausforderungen und Lösungen für Langzeitarchivierung zu kennen; 
− Best Practice zur Mehrwertschöpfung von Daten umzusetzen. 
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Modulbeschreibung Information Security 
 

Leitidee 

Das Modul vermittelt IT-Security aus verschiedenen Perspektiven. Dabei 

wird sowohl die Sicht des Angreifers als auch des 

Systemverantwortlichen vermittelt, um einen tieferen technischen und 
operativen Einblick zu erhalten. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die Stärken und Schwächen zentraler technischer Verfahren und Protokolle in 
Informationssystemen aus sicherheitstechnischer Sicht zu bewerten; 

− die im E-Business auftretenden Sicherheitsprobleme und Datenschutzaspekte aus rechtlicher 
Sicht zu beleuchten und einzuordnen; 

− unter der Vielzahl prinzipiell geeigneter Sicherheitstechnologien eine geeignete Auswahl zu treffen; 
− die Nutzung und Bereitstellung von alltäglichen Informationsangeboten im Web in Hinsicht auf 

aktuelle Sicherheits-Aspekte zu beurteilen. 
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Modulgruppe Schwerpunkt Informations-und 
Medienmanagement 
 

Modulbeschreibung 
Informationsprozessmanagement 
 

Leitidee 

Organisationen benötigen die erforderlichen Informationsangebote zur richtigen Zeit im richtigen 
Format an der richtigen Stelle. Das Informations- und Medienmanagement kann diese Anforderungen 
nur umsetzen, wenn es die Informationsverarbeitung als Prozess („Informationsflüsse“) verstehen und 
analysieren kann. Deshalb zählen die Prozessanalyse und Prozessmodellierung zu den Basismethoden 
für die Optimierung komplexer Informationsverarbeitungsprozesse. Die Studierenden eignen sich mit 
der Prozessanalyse und der Prozessmodellierung zwei für das Informations- und Medienmanagement 
unverzichtbare methodische Kernkompetenzen an. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage, 

− Prozessanalysen und Prozessmodellierungen selbständig durchzuführen; 
− die „üblichen“ Kernprozesse von Organisationen wiederzugeben und zu wissen, dass dazu 

zahlreiche Referenzmodelle vorliegen; 
− Referenzmodelle beschaffen und als Grundlage für eigene Modellierungen verwenden; 
− die für das Informations- und Medienmanagement wichtigsten Anwendungsfelder der 

Prozessanalyse und Prozessmodellierung zu überblicken; 
− die geläufigsten Standards der Prozessmodellierung anzuwenden; 
− konkrete Wertschöpfungs- und Informationsverarbeitungsprozesse zu beobachten, zu analysieren 

und zu modellieren; 
− zu wissen, wie die Prozessanalyse als Methode der Informationsbedarfsanalyse eingesetzt werden 

kann. 
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Modulbeschreibung Medienmärkte 
 

Leitidee 

Die Studierenden verschaffen sich einen aktuellen Überblick über die wichtigen Medienmärkte, um 
professionelle Informations- und Marketingarbeit leisten zu können. Sie wissen, wie sich die 
Wertschöpfungsketten der wichtigsten Medienanbietertypen auf der Basis digitaler 
Kommunikationsnetze verändern. Sie eignen sich die für eine kritische Marktanalyse nötigen Modelle 
und Methoden an. Sie kennen die besondere Eignung der verschiedenen Medientypen für 
Kommunikationsaufgaben. Sie wissen, wie sich die effektive Wirkung von Medientypen und -formen 
mit Hilfe der Nutzerforschung analysieren und bewerten lässt. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− die wichtigen Medientypen und -formen im Bereich der klassischen Massenmedien, Fachmedien 
und Social Media zu überblicken und zu wissen, welche Medienformen sich für welche 
Kommunikationsaufgaben besonders eignen; 

− Medienbereiche in Medienteilmärkte unterteilen; 
− die spezifischen Kommunikations- und Informationsfunktionen und die damit verbundenen 

Wertschöpfungsketten der Medienteilmärkte wiederzugeben; 
− die wichtigen Marktkennzahlen zu überblicken; 
− die wichtigen Anbieter von (Medien-)Marktanalysen (Fokus Schweiz, aber auch international) zu 

überblicken; 
− die jüngere Entwicklung der Medienmärkte zu überblicken 
− die Methode der Marktkräfteanalyse anzuwenden; 
− aufzuzeigen, wie sich die Wertschöpfungskette von Medienanbietern im digitalen Zeitalter 

wandeln; 
− die Entwicklung bestimmter Märkte kritisch zu analysieren und zu beurteilen; 
− die Aufgabenstellung des Channel Managements (Management der Vertriebskanäle) 

wiederzugeben; 
− Nutzertypen und Nutzungssituationen systematisch zu unterscheiden und den Wandel von 

Nutzungspräferenzen, Nutzertypen, Nutzungssituationen (öffentliche Nutzung, 
privatwirtschaftliche Nutzung, Wissenschaft/Forschung) mit Hilfe recherchierter Daten zu 
beschreiben und zu analysieren. 
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Modulbeschreibung Recherche und 
Informationsaufbereitung für Fortgeschrittene 
 

Leitidee 

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, gezielt organisationsinterne und externe 
Informationsangebote für die Organisationsplanung und zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit zu 
beschaffen, auszuwerten und aufzubereiten (Business Intelligence, Competitive Intelligence). Sie 
machen sich vertraut mit der Planung und Umsetzung eines systematischen Berichtswesens und 
vertiefen ihre Kenntnisse im Bereich der Visualisierung. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− gezielt Informationsangebote zu beschaffen und zu gut rezipierbaren Darstellungsformen 
(Berichten) zu verarbeiten 

− die Planung und Umsetzung eines systematischen Berichtswesens (Reporting, Print und 
Webpublikation) zu vollführen 

− gezielt in internen und externen Informationsquellen zu suchen 
− wichtige Visualisierungsformen im Berichtswesen (Print und Webpublikation) wiederzugeben 
− den Markt über Dienstleister im Bereich digitales Berichtswesen zu überblicken. 
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Modulbeschreibung Strategisches 
Informations- & Medienmarketing 
 

Leitidee 

Die Studierenden lernen die Grundlagen des strategischen Informations- und Medienmarketings. Sie 
wissen, welche Aufgaben dem Informations- und Medienmanagement bei der Planung und Umsetzung 
eines integrierten Marketings für informationsintensive Produkte und Dienstleistungen zukommen. Sie 
können entsprechende Massnahmen zwecks Optimierung der Wertschöpfung konzipieren. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− wichtige Marketing-Instrumente wiederzugeben, mit denen sich die (1) Produkt- und 
Dienstleistungspolitik, (2) Kontrahierungspolitik, (3) Distributionspolitik, (4) Personalpolitik und (5) 
Kommunikationspolitik ausgestalten lässt 

− das Konzept des integralen Marketings zu beschreiben und zu wissen, welche spezifischen 
Aufgaben und Funktionen dem Informations- und Medienmanagement dabei zukommen 

− zwischen nach innen (internen) und aussen (externen) gerichteten Aufgaben und Funktionen des 
Informations- und Medienmarketings zu unterscheiden 

− die Verknüpfung der Erzeugung von (1) Dienstleistungen, (2) Hybriden Produkten und (3) Medien- 
und Informationsangeboten mit einer besonders intensiven Informationsverarbeitung herzustellen 
und mit dem Informations- und Medienmanagement einen zentralen Beitrag zur Optimierung der 
damit verbundenen Wertschöpfung zu leisten 

− das Channel-Management gerade für den Vertrieb informationsintensiver Produkte und 
Dienstleistungen als wichtigen faktor einzuschätzen 

− die wesentlichen Businessmodelle von Social Media und anderen informationsintensiven 
Dienstleistungen wiederzugeben 

− die Methode der Marktsegmentierung in Fallstudien anzuwenden 
− die Informations- und Medienmarketingmassnahmen auf spezifische Marktstrategien und den 

damit verbundenen Informationsbedarf auszurichten. 
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Modulbeschreibung Strategisches 
Informationsmanagement 
 

Leitidee 

Die Studierenden werden darauf vorbereitet, dass sie sich bei der Planung, Ausführung und Kontrolle 
strategischer Projekte im Bereich der organisationalen Informationsverarbeitung und Kommunikation 
als konzeptionell geschulte und kritische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bewähren können. Die Basis 
bilden ihr Grundverständnis vom strategischen Informationsmanagement und ihre Fähigkeit, in 
betrieblichen und marktwirtschaftlichen Gesamtzusammenhängen zu denken. Im Bestreben, die 
organisationale Wertschöpfung zu verbessern, entwickeln sie eigene Ideen für die Optimierung von 
Informationsverarbeitungsprozessen und Informationssystemen und konzipieren ein eigenes 
strategisches Projekt. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− einschätzen zu können, welchen Beitrag das strategische Informationsmanagement zur 
innovativen und ganzheitlichen Organisationsentwicklung leisten kann; 

− das aktuelle Rollenverständnis eines CIO (u.a. das Aufgabenfeld der Information Governance) 
wiederzugeben und kritisch zu diskutieren; 

− den idealtypischen Ablauf eines Strategiebildungsprozesses wiederzugeben und zu wissen, welche 
Beiträge das Informations- und Medienmanagement im Allgemeinen und das 
Informationsprozessmanagement im Besonderen für die verschiedenen Schritte der 
Strategiebildung und -umsetzung leisten können; 

− analysebezogene und umsetzungsbezogene Strategieinstrumente bei der Entwicklung und 
Realisierung strategischer Informationsmanagementprojekte gewinnbringend einzusetzen; 

− bei der Planung von Informationssystemen auch in betrieblichen und marktwirtschaftlichen 
Gesamtzusammenhängen zu denken; 

− ein eigenes strategisches Informationsmanagementprojekt zu entwickeln. 
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Modulgruppe Schwerpunkt Web und Usability 
Engineering 
 

Modulbeschreibung Frontend Development 
 

Leitidee 

Zukünftige Webauftritte sind keine reinen Webseiten mehr, sondern interaktive und multimediale 
Webapplikationen. Die Studierenden lernen, wie sie die Konzeption und Erstellung solcher 
Anwendungen mit verschiedenen Technologien (wie Programmierung mit JavaScript, AJAX, XML und 
JSON) verbessern können. Diese Kenntnisse sind notwendig, um benutzerfreundliche, interaktive und 
moderne Webapplikationen zu bauen. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

8 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− JavaScript als Clientseitige Programmiersprache anwenden zu können; 
− mit einem aktuellen JavaScript Framework umzugehen und interaktive Web-Anwendungen mit 

AJAX zu realisieren; 
− RESTful als Web-Service für die Maschine-zu-Maschine Kommunikation anzuwenden; 
− den Aufwand für die Realisierung von Webportalen und Webanwendungen einschätzen; 
− eine Softwareentwicklungsmethode anzuwenden; 
− verstehen, wie Webprojekte ablaufen. 
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Modulbeschreibung Human Computer 
Interaction 
 

Leitidee 

Für erfolgreiche interaktive Systeme (z.B. Website, Software, Consumer Electronics) ist es essentiell, 
dass diese nicht nur technischen Ansprüchen genügen, sondern auch auf die Bedürfnisse von 
Anwendern zugeschnitten sind. Hierfür muss während der Entwicklung das gesamte 
Anforderungsspektrum berücksichtigt werden. Der Nutzungskontext spielt dabei ebenso eine Rolle wie 
kulturelle Faktoren. Für die nutzerzentrierte Entwicklung sind daher interdisziplinäre Fähigkeiten (z.B. 
Informatik, Design, Psychologie) erforderlich. Der Kurs behandelt die Grundlagen des User-Centered-
Designs (UCD) sowie dem Usability Engineering, wobei der Fokus auf Evaluationen liegt. Neben einer 
Einführung in die Entstehung dieser Fachgebiete werden Grundlagen der Kognitionspsychologie sowie 
von Lerntheorien behandelt. Daneben werden die Elemente einer Nutzungskontextanalyse (Aufgaben, 
Nutzereigenschaften, Umgebung) behandelt sowie entsprechend geeignete Erhebungsformen. Darauf 
aufbauend werden ausgewählte Usability-Evaluationsmethoden vorgestellt und deren Stärken und 
Schwächen aufgezeigt. In Ergänzung hierzu wird das Thema „Accessibility“ behandelt. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 

− Anforderungen hinsichtlich der (Weiter-) Entwicklung von interaktiven Systemen systematisch zu 
erheben und zu dokumentieren (z.B. Personas, Szenarien); 

− für ein spezifisches Produkt/Projekt geeignete Evaluationsmethoden auszuwählen und diese 
praktisch anzuwenden; 

− interaktive Systeme hinsichtlich ihrer Gebrauchstauglichkeit zu bewerten; 
− basierend auf Evalutionsresultaten grundlegende Optimierungsvorschläge für festgestellte Fehler 

und Mängel zu erarbeiten; 
− die Barrierefreiheit von Software/Websites grundlegend zu beurteilen. 
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Modulbeschreibung Konzeption und 
Prototyping 
 

Leitidee 

Eine Stärke des nutzerzentrierten Design Prozess ist die zeitlich frühe Visualisierung von Ideen und 
Lösungsansätzen, um sie mit Nutzern zu testen und mit Stakeholdern zu diskutieren oder als Teil des 
Designprozesses. In diesem Modul werden die Arbeitsschritte von der Idee bis zur Erstellung von 
präsentierbaren, testbaren Prototypen erlernt. Es werden verschiedene Arten von Prototyping für 
verschiedene Zwecken behandelt. Gestartet wird mit Papierprototyping. Darauf folgen Mischformen, 
die teilweise mit Prototyping Tools erstellt werden. Schlussendlich wird eine Projektidee mit dem Front-
End Framework Bootstrap umgesetzt. 

 

Typ 

Wahlpflichtmodul 

 

Umfang 

4 ECTS-Punkte 

 

Lernergebnisse 

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 
die Grundlagen des Webdesigns anzuwenden; 

− die in der Praxis gängigen Formen de Prototypings anzuwenden; 
− die richtige Art von Prototyping zur Erfüllung der Projektzwecke anzuwenden; 
− ihre Prototyping-Werkzeuge sorgfältig auszuwählen, die Tool-Wahl systematisch durchzuführen, 

und ihre Entscheidung zu begründen; 
− Prototypen auf Nutzbarkeit und Usability zu testen und Feedback einzuarbeiten; 
− Kundengespräche über Prototypen zu führen, Prototypen zu präsentieren und Feedback zu 

verarbeiten; 
− die grundlegenden Funktionen von Bootstrap anzuwenden; 
− mit Bootstrap einfache Websites zu prototypen und umzusetzen. 
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